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wirb eine Äersammluttst fstr die Teutschen abgehalten, Zwecks

Brandung eines deutschen Ättlsier.VelklttS.
Auewärtige Ncdncr werden anwesend sein.
Die Versammlung wird am Nachmittag stUtsinden.
Alle Deutschen uou lenvil nnd llmgcgend sind Zn dieser

Bersammlttng herzlich eingeladen. tt. (. Ocker.
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William Sternberg
Duttclir Adrubnt
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DR. JNO. J. WILSON
I Zahnarzt

120 SuJ 18, Stri.M
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OMAHA SCÖOOL 0!'
ORCHESTRAL 1STRIMNTS

HENRY COX, Üirecfor

Lehrt Uiifi'Mbor fcie kivchncn 2ra.
Mimicii öer Wclt grösuru Sckul?,!,

ebec llnicrricht garantiert, Schreibt
um Raislog. .

WWS,,DkUtslki, d!,Omaka bksnchkn,
wkrdtn ge bklk, im

Howard Hotel ?"'uk,hkkn
Bkl!ß?r, I.

Martig. I. un Howard Ttr.
flloo u. äHniauranuii verbind a
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DR. a & LÜCKE
Deutscher Arzt

Sl 5 Ckkigw Skck

2deitlt
Office: Douglas 1369.

ReftÄrnj: Hanuy 474.

Dr. E. Kolovtchlner

Office 309 Ramge bad lfi.
tni Hakey Sttajs

Segmüb dem Orpheum Theater
Telepbo lotset 1428.

Jkefte, 2401 Süd 16. C traft
Telephon Douglas 3985,

vprechftundk
10 116 12 Uhr Lormittag. 2 Ui

5 Uhr Nochnnttag.
Omaha. Nebrakka.

sk FARMERS STATE BANK

Fapllllon, sSeb.
t. I. Ehanaha, Präsiden
' H. H. Lienemann, B,,Prästdnt

B. H. echroed, asflrer
4 Pro,! Zinse fkr Dp stt
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Importeure d Eugros Bier-n- ö

Likör Händler.

'L6e!ve.'u5k!5tak5
leinkl!m!ck Livre)

?ilsener un6 Würz-
burger Hofbräu,

(irnportirte Biere)
In Halbfüiurn u. Kfataa too 10 Du

kleinen F Utchen.

W , Likör ifi, hab, wir !

7!. 076 2567 I.ekvenvrtl:

CENTRAL
TAXI LIVERY CO.

Tel Douglas 862
Stand ni Office: Putoa Hotel

TourtttAutomobile uns Auto
Droschken für jede Gelegenhkit
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lie ?l!',tiiuirt ba (Sri'fihirficji lau
teti.': 'He w'ul)!(?, welche lic der
nmnchm Ärmce gcgrnudcr au?,
drucki,',!. finden j:t lüir finni über- -

hall. Xie Jiafipit kidiunnen nd
slfiiinnSainflltilicu ücfirci!unstcit, dir
zwljchcii bcn i"fcfii!!;nl)cnt drr ?Zr
nu'cit der yifliiricn Ocjjcljni, ist eine
sichere 'üorlu'bciitttust cinci nlorrei-die- n

(rubrfi, on wrlchem wir alle mit
(ftotte Hülfe betheiligt ein werden,"
(Xa schlag einer lanq hin!)

Alkoholsteuer erhöht.
Pariö, 28. Atiul!t. mimn

iiiiiiilipi-
- Alerandre SJibet tcutu in

der Teptielki,fa,iner eine Vor- -

läge für Reformen tut Spiritussen
l'emdel eiit. Iach der Parlnae soll
i,t Zukunft das Privilegimil von
Privatpersunen. Branntwein aiiö ih.
ren eigenen fruchten herzustellen,
aufgehoben und die Alkoholsteuer
von 12 Francs ($2.40) auf 25
Francs die Gallone erholst werden:
für Liköre ist eine Zuschlagsteuer
non Francs die Gallone vorg'
sehen.

Sine feine Kegelbahn.
Bauunternehmer K. Fluhr bat in

dem an der 19. Straße und Mif.
fouri Ave. gelegenen Lokale eine fei- -
ne Kegelbahn erngenchtet und wird
dieselbe m etwa 8 Tagen eröffnen.
Herr Fluhr. ein braver Schweizer.
der viele Freunde besitzt, erklärt, die
Bahn bis oahm vx ausgezeichneter
Verfassung zu habmt. Wünschen ihm
allen Erfolg.

Verlangt Mädchen für allgemeine
Hausarbeit. 4003 Caß Etrafze.

Tel. Walnut 812.

Natagfir waclisenda Kinder

muß Nährwert!)?, enthalten, die einen
stark:, gesunden Körper aufbauen.

SJQNNER'S

SPAGHETTI
ist die ideale Nahrung für diesen
Zweck. Gemacht aus feinstem Du- -

ruM'Weizen in einer sauberen und
sanitären Fabrik, haben seine Vor.
ziige und hohe Qualität es zn einem
der deltelitesten Nahrungsmittel Er- -

Zeugnisse tn den Ver. Staaten ge
macht. .Me guten (Lrocers verkau
fen es.

Tkinner Mfg. Co. Omaha
Die gröbte Macearonifabrik

irt Amerika.
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Englische Psks;kommknt,!re.
London. 2. ?logii't, Die hiesige

Tailiz Ta'ivi" fiiln-- t in einem Leit
crtifet an.--: Praiitent Wilson liat
iiicht mir einen gewaltigen Sckkag
stic den Frieden geführt, son-de-

mich eine bedeutenden diplo
matischen Sieg errungen, und zwar
dabin, daß Deutschland seinen lln.
terseelioot-ttrie- abändern mich."

Sowohl die IkewS" als auch der
Standard" drücken die Ansicht aus,

das; Deutschland seine letzten Vor
stellimaen in Washington ernst
meint, und das; es versprechen wird.
in Zukunft keine Passagierschiffe
mehr angreifen zu wollen. Die
News" fährt dann fort: Es ist

kein Grund zu, der Annahme vor
Handen, daß von Bethmannöollweg
den Angriff auf die Arabic"
wünschte, um das Verhältniß mit
Nmerika noch mehr zu trüben. Eher
sollte man glauben, daß dies Vor-

gehen auf Betreiben seiner Gegner,
der Anhänger Tirpitz', zurückzufüh
ren ist. (Ach nein!)

Nach diesem gemeinen Versuch,
eine Gegnerschaft zwischen dem
Reichskanzler und dem Marinemini'
ster zusammenzulügen, behauptet
die News" dann noch, daß vielleicht
das das die Arabic" der.
senkte, später von britischen Kriegs
schiffen versenkt wurde, und daß
deshalb Deutschland vielleicht gar
keinen Bericht erhalten würde. (Das
glaubt die News" selbst nicht I)

hält 100 Bücher ans der Bibliothek
der Testatorin. die Children's Cha
ritable Union $500 und die. Skill-
man Infirmary des Harvard Em
lege $1000. Der Rest des Nach
lasses soll gleichmäßig an Carl L

Schurz und Marianne Schurz, die
Geschivister der Erblasserin, ertheilt
werden.
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Deutsche Mell,odisten..Nrche, Ecke

11. und Center tr. Sonntags
schule 10 llhr Morgens, Franz
Meyer, Superintendent, Predigt
Gottesdienste 11 Uhr Morgens und
8 Uhr Abends, Iugeiidbund-Ve- r

saninilung halb 8 Uhr. Aug. Doe

ring wird leiten. Alle Deutschen
sind herzlich willkommen. ,zür
Amtshaudkingen und Krankenbesuche
stets gerne berett. G. I. Jaiser,
Pastor. Wohnung, 2322 Süd 11.
Straße. Tel. Toiigl. 7486.

Deutsche ev. lutherische St.' Pauls
iirche. Ccko 22. und Evatts Str.

Gottesdienst u,n 10 Uhr: Theina:
Die Barmherzigkeit Gottes und die

Barmherzigkeit des Samariters"
Svi,ntag5schue um 0 Uhr. Abend
Predigt in englischer Sprache ,in 8
Uhr? Thema: Der Buchstabe töd
tet, aber der Geist macht lebendig".
Der Chor not am Freitag nnr 8.
Die Gemeinde schule beginnt am 7.
September: Herr I. A. Hilgenborf,
Lehrer. E. T. Otto, Pastor:

Hilfspastor. in
-

B. F. Wrn, deutscher Opti-
ker. Augen untersucht für Brillen.
4Ui VraudeiS Gebäude, Omaha.

Marktberichte.

Süd Omaha. 28. August. .

Rindvieh 'kiifnl'r 100.
Beef Stiere. l'.,'arkt fest heute, für
tie Woche. 10 15 niedriger.

ö
iXXSSXXS&2KKXXX

!.7?MWi
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I l ' k ',j 11"' ! 4 ,,t

',', ki' kev!. 2't'i'.rn l l'l! Z'k!

( iivr rii'rt d.r nf.'iiPl;" n

bei b.TlM-'- tl liVMi ''i'l'If! !.'
'n iis.tej. '.1iM l't tmb

J'. '.'in.i.i't rlleut 1 1 Xm
iM r !"! 17. Tiie!',t''!a!t von
deutschen Touchdoeteu versenkt' der
grej.te davon war die Araluc".
,!!ni der lamvfec waren britische,
die iibriaen vier jegelten unter neu.
trnler Flagge.

Ll'ttdo,,. 2H. Auq. Ter sckwc
ktjdic Taint'fer Tifa" ist versenkt
ivoiden. Tie Mannschaft wurde ge
landet.

5iscrne ünf'Pfknnigstücke.
Berlin, über London, 28. Aug.

Ter Vnndesrath hat ein dielrtz zur
Prägung von eisernen iinf Pfen
niji!icken erlassen. Tie Nachfrage
nach diesen K'iinzen ist. sehr grofz,
besonders deshalb, weil grosze Men
ten von ihnen in den von den Tent.
ichen befetzten feindlichen iljebieteit in
Umlauf find. Tie Regierung ber
will gegenwärtig nicht mehr Nickel
als Metall zur Prägung diefer flci
nen Münze benutzen.

Aufgezwlingenes Papiergeld.
Paris. 2H. August. Der Fi.

nanzminifler Nibot hat angeordnet,
daß jeder Neisende, der Frankreich
verlädt, gefragt iverden inujj, wie
viel Hartgeld er bei sich führt. Jede
höhere' Summe als 50 Franken soll
ihm abgenommen und gegen Pa.
piergeld eingetauscht werden. Die
Verordnung ist deshalb erlassen war
den, weil mir wenig Silbergeld im
Umlauf ist, besonders an den Gren!
zen, da es u großer Masse zum
Versandt nach dem Auslande ange
sammelt wurde. Sogar für Unpfer
münzen und Nickels wurde eine Pra
mie bezahlt. Es ist deshalb bereits
der Borschlag gemacht worden, die

Regiening sollte, um eine geheime
Aniammlung von Münzen z u ver
meiden, ankündigen,, sie beabsichtige
nach dem .üriege ganz neue prägen
zu lassen, woourch die alten dem
Verkehr entzogen werden müßten.

Friedensversammlung in Chicago.
'

Wie, wir aus östlichen Wechsel
blättern ersehen, wird die Friedens
Versammlung in Chicago am 4.
und 5. Sept. durch riesige Delegation
nen besucht werden. Viele der gro-sze- n

Städte des Ostens werden Hun
derte von Delegaten entsenden. Von
den Städten in: Mittelwesten wird
Daveuport die größte Delegation
stellen, denn nicht weniger als 100
Delegaten werden sich von dort ans
nach Chicago begeben.

Omaha und der Stadt Ncbraska
werden auch vertreten sein durch

rau Bcrta Getzichiitann und Herrn
A. L. Meyer von hier, sowie Herrn
Pastor chmidt aus Papillion. Alle
drei sind z Vertretern des Staats
Verbandes Nebraöka ernannt. Falls
andere Bürger sich an der Uundge.
bung betheiligen tvollen, ist Herr
Bal. I. Peter, Präsident des Staats
verbände? Nebraska gar zu gerne be
reit, ihnen ein diesbezügliches Man
dat ausznsiellen. Je stärker die Ver
sämmlung besucht wird, desto n,achti
ger und nachhaltiger ivirö ihr C'in.
druck nn 'nterelie der Aufrechtcrhal
tmia des Friedens und der Förde
rung für deit Erlafz eines Embargo
sein.

Agntha Schurz's Nachlas,.
i'icm mu, jn. .lugn t. .nt

'achlaßgericht wurde da-- s Testainent
von Agatha Schurz, der am 10. Juli
in narren Ewinty, ?J., durch den
Tod abberufenen Tochter des ver
storbeneit Weiu-ra- l Carl Schurz,
zur --

estätiirnng eingereicht. Zwei
Cousinen, Marie. Jussen von Mil'
waukee, Wis.. und Willzztmine
Schiffer von Chicago. Jll.. find mit
ie $10,000, das Dienstmädchen Mar-gar- et

Vrady ntit $200 bedacht war
den. Weitere Vegate belaufe sich
auf 720. Die öffentliche Biblia,
lhel in Volton Vanding. N. )., ct.,

'frnj $1.2.2.

o.il'iling gl.te m le-i- $:)00
!'.7!.

.m-nilic- gute big gute $7.75
y.oo.

Mittelmäßige $0.727.72.
Heiser. Markt fest beute, für die
Woche 1222 niedriger.

'Ute biö beste 57.00 5,5k).
Eornesütterte BeeveL,

Gute bi beste fchwere BeeveS
0 22.

Mittelmäßige .228.75.
Ziemlich gute bis gute 57.00

8.22.
GraS.gefütterte Stiere, ausgewählte
?S.KS.ö0.

Gute bis beste $7.608.00.
Mittelmäßige bis gute $7.22

i.m.
lvittelmäßiqe $si.407.22.

übe. Markt fest heute, für die Wo
che 12 2.- meortger.

utc bis beste $6.507.22.
Ziemlich gtste bis gute $2.25

6,00.
Mittelmäßige $4.005.25.

Gras-gefütter- te Kühe $6.006.50,
Gras.gefütterte Heifers $6.507.00
Stockers, Markt fest heute, für die
Woche 1 2,j mednger.

Gute bis beste Feeders $7.50
.00.
Ziemlich gnte bis gute Feeders

$6.707.50.
Mittelmäßige Stockers $6.5- 0-

7.50.
Stock Heifers $5.756.73.
Stock Kühe $5.506.50.
Stock Kälber $6.508.00.
Veal Kälber $7.0010.00.
Bulls, Stags ,ufw. $5.006.25.
Schweine Zufuhr 8,000. Markt
5 höher, alles verkauft bis 9 Uhr
für die Woche 2o 35 hoher.

Durchschnittspreis $6.406.60.
Höchster Preis $7.60.

Schafe Zufuhr keine. Markt füt
die Woche: tillers 50 hoher.

Durchschnittspreis $8.909.10.
Höchster Preis $9.10.

Lämmer. Markt fest.

2.72.
Gefutt. Mutterschafe $4.2,54.75.
Jährlinge, gute bis beste $2.72-Gef- ütt.

Jährlinge $6.007.00.
Widder, gute bis beste $5.256.25,
Gefutt. Lamn,er $7.758.40.

Chicago Marktbericht.
Rindvieh Zufuhr 100. Markt fest
Ätilters p.tia.
Jährlinge $9.60.
Heifers $9.80.
Stiere $ 10.00.

Höchster Preis, , Corngefütterte
Veeves $10.22.

chivkiilk Zunihr 12,000. Markt
leichte stark, andere schwach. 10 nicd.

Durchschnittspreis $6.707.75.
.Höchster Preis $8.02.

Schafe Zufuhr 3,000. Markt fest.
Höchster Preis $'.U.

Natives $9.55.
Western Lammer $9.50.
Woll.Lümmer $11.40.
Colorado Lämmer $11.50.
Frnhling.Läntmer $9.85.
Jdahg Lämmer $10.60.
Jdaho Mutterschafe $5.75.

KansaS i5ity Marktbericht.
Rindvieh Zufuhr 1,000. Markt
nominal.
Jährlinge $9.50.
Kühe, Markt fest, schwach.

Heifers, Markt fest.
Steckers, Markt langsam.

älber,- Marft fest.
Schweine Zufuhr 500. Markt fest

Shippers. ,

Durchschnittspreis $6.827.00.
Höchster Preis $7.70. '

Schafe--Z.u- fuhr 1,200. Markt ,io- -

UÜNgl. '

Lämmer, höchster Preis $9.35.

St. Joseph Murktbencht.
Riiidvikh Zuufhr 100. Markt n.
ininal.
Jährlinge' $9,.".2.
Schweiiic Zi,iuhr 2,uW. Markt

Ed. Mllllrcr's Nestaumlit
13004308 Jarnarn 81raße

(Cafe für Damm in UerörnHung

Jmporiirte u. einheimische Biere u. Weine

Automobilrennen

Freitag und Sams-

tag, 10. u.U. Sept.

292 Etaölirt 1877

Nr. 4. 70 71
Nr. 5. 7070
Nr. 6. 6870

Hafer
Nr; 2. 36361
Nr. 3. 351236
Standard Hafer 3135
Nr. 1. Futtergerste 5157

Roggen
Nr. 2. (neu) 4850
Nr. 3. 9195
Nr. 4. 9391

Kanfas City Getreidebericht. .
Geliefert von der Firma Logan

& Bryan. Mitglieder aller Haupt
börsen, 315 Süd 16. Str., Omaha.

Kansas City. 23. Aug. 1915.
Harter Weizen

Nr. 2. 102123 .

Nr. 3. 100121
Nr. 4. 90105
Gemischter harter Weizm 102

Nother Weizen
Nr. 2. 111113
Nr. 3. 110
Nr. 4. 9297

Gemischtes Korn
Nr. 2. 701, 70
Nr. 3. 69i270

Gelbes Korn
Nr. 2. 74
Nr. 3. 73"

Weißes Korn

fest.

Durchschnittspreis $6.60 --7.65.
Höchster Preis $7.65.

Schafe Zufuhr 400. Markt fest.

Höchster Preis $9.10.

Omaha Gctrcidcmarkt.
Omaha, 28. Aug. 1915.

urket) Weizen
Nr. 2. 118
Nr. 3. 99117

Harter Weizen
Nr. 2. 108117
Nr 8. 104-- 114

Nr. 1. 9512110
Weißer Frühjahrsweizen

Nr. 2. 110--111

Nr. 3. 109110
Durum Weizen

Nr. 2. 100101
Nr. 3. 99100

Weißes Korn
Nr. 2. 7112714
Nr. 3. 711271
Nr. 4." 71it71i2
Nr. 5. 71-7- 1Va

Nr. C. 71711,4
Gelbes .urn

Nr. 2. 72 73
Nr. 3. 7273
Nr. 4. 7214-7- 212

Nr. 5. 727214
Nr. 6. 71 72

Moeii

Nr, 2. 7 Mi 72
Nr. 3. 71 71 U

Nr. 2. 71

Slt. 3. 70',


